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Bericht aus dem Ortsrat Oberachern
Am Mittwoch, 11. September 2019 fanden zwei Sitzungen des 
Ortsrates (bisheriger und neu bestellter Ortsrat) im Sitzungs-
zimmer des ehemaligen Rathauses mit folgenden Themen 
statt:

•  Feststellung von Hinderungsgründen gegen den Eintritt in 
den Ortsrat Oberachern

In dem Ortsrat Oberachern sitzen die in Oberachern lebenden 
Stadträte. Neu als gewählte Stadträte gehören Dr. Norbert 
Eberle und Martin Siffling dem Gremium an. Die Stadträtin 
Rosa Karcher und die Stadträte Manfred Nock sowie Josef 
Seifermann sind weiterhin im Ortsrat vertreten. Weitere neue 
Mitglieder sind Herr Udo Tetzlaff als Vertreter der Katholischen 
Kirchengemeinde, Michaela Bross als Vertreterin der Vereine. 
Rektorin Daniela Gauglitz-Wehle vertritt weiterhin die Antonius-
schule, Adolf Karcher die Landwirtschaft und Oliver Rest den 
Handel und das Gewerbe (Selbständige). Der Ortsrat stellte 
einstimmig fest, dass § 29 Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg mit den Regelungen für die Hinderungsgründe nicht zur 
Anwendung kommt und die gewählten Stadträte sowie die 
vorgeschlagenen Interessenvertreter im Ortsrat Oberachern 
mitwirken können.

• Verabschiedung ausscheidender Ortsräte
Oberbürgermeister Klaus Muttach nahm das Ende der Amtszeit 
des jetzigen Ortsrates zum Anlass, die ausscheidenden Orts-
räte zu verabschieden. Mit der Bildung des Ortsrates Obera-
chern am 11. Dezember 2009 wurde ein neues Kapitel aufge-
schlagen und ein neues Gremium geschaffen. Der Ortsrat 
Oberachern löste den früheren Arbeitskreis Dorfentwicklung 
Oberachern ab. Ziel war es, regelmäße Sitzungen abzuhalten 
und damit die Interessen Oberacherns stärker zu bündeln 
sowie auch wirksamer zur Geltung zu bringen. Er bedankte sich 
bei den ausscheidenden Ortsräten Bernhard Keller als Stadtrat 
und Herrn Ralph Betsch als Vertreter der Vereine für ihre lang-
jährige engagierte Arbeit im Ortsrat. Herr Bernhard Keller war 
seit Gründung des Ortsrates mit dabei und hat viel Eigeninitia-
tive eingebracht. Der bisherige Ortsrat hat seit 2014 20 
Sitzungen abgehalten und  über 277 Tagesordnungspunkte 
beraten.

•  Verpflichtung der neuen Mitglieder des Ortsrates Obera-
chern

Die anwesenden Mitglieder des Ortsrates wurden durch Ober-
bürgermeister Klaus Muttach verpflichtet: 
Stadträte: Rosa Karcher, Manfred Nock, Josef Seifermann, 
Martin Siffling
Vertreter der Katholischen Kirchengemeinde: Udo Tetzlaff
Vertreter der Landwirtschaft: Adolf Karcher
Vertreter örtl. Handel u. Gewerbe (Selbständige): Oliver Rest
Vertreterin der Antoniusschule: Rektorin Daniela Gauglitz-Wehle
Herr Stradtrat Dr. Norbert Eberle und Frau Michaela Bross als 

Vertreterin der örtlichen Vereine, waren entschuldigt und 
werden in der nächsten Ortsratssitzung verpflichtet. 
Die Amtszeit der Ortsräte ist an die des Gemeinderates 
gebunden und beträgt somit fünf Jahre.

• Nachnutzung Areal ehemalige Papierfabrik Lott
- Stand des Bebauungsplanverfahrens und Vorstellung der 
Planung zur Verlegung und Offenlegung des Mühlbaches
Bürgermeister Dietmar Stiefel führte aus, dass zur Schaffung 
der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Revitalisie-
rung der durch die Betriebsaufgabe der ehemaligen Firma Lott 
entstandenen circa 1,7 Hektar großen Industriebrache der 
Gemeinderat am 16.01.2012 die Aufstellung des Bebauungs-
planes „zwischen Johannesstraße, Rötzestraße und Obera-
cherner Straße“ mit dem Ziel der Nachnutzung als Wohnbau-
fläche beschlossen hat. Am 19.03.2018 hatte der Gemein-
derat der Variante 1b „Öffnung Mühlbach mit Quartiersplatz“ 
zugestimmt und die Verwaltung mit der Ausarbeitung der 
Planung auf dieser Grundlage beauftragt. Die Erarbeitung des 
Bebauungsplanentwurfs konnte bis dato jedoch noch nicht 
vollständig abgeschlossen werden, weil zunächst die Ergeb-
nisse der Planung zur Offenlegung des Mühlbachs sowie eine 
Lärmuntersuchung abgewartet werden mussten. Beide 
Planungen liegen der Stadtverwaltung inzwischen vor und 
werden vom Planungsbüro in den Bebauungsplan und den städ-
tebaulichen Vertragsentwurf, der zwischen der Stadt Achern 
und dem Eigentümer des Areals abgeschlossen wurde, einge-
arbeitet. Das städtebauliche Konzept umfasst ausschließlich 
die Fläche der ehemaligen Firma Lott. Unter Berücksichtigung 
der Ergebnisse des lärmschutztechnischen Gutachtens und der 
Planung zur Gewässerfreilegung muss nun auch geprüft 
werden, ob und gegebenenfalls in welcher Form eine Änderung 
der Gebietsabgrenzung sinnvoll und zweckmäßig erscheint. Die 
Stadt Achern beabsichtigt, eine Informationsveranstaltung für 
die Eigentümer der an diesem ehemaligen Betriebsareal 
angrenzenden Grundstücke durchzuführen, um deren eventu-
elles Interesse an einer Aufnahme in das Planungsgebiet in 
den weiteren Planungsablauf einzubeziehen. Der Bebauungs-
planentwurf sowie der städtebauliche Vertrag werden in den 
kommunalpolitischen Gremien beraten. Eine Beschlussfassung 
und die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans sind noch 
in diesem Jahr vorgesehen. 

• Sachstand Antoniusschule
Oberbürgermeister Klaus Muttach erläuterte den derzeitigen 
Sachstand der Grundwerkrealschule Oberachern. Gemäß der 
vertraglichen Vereinbarung mit der Gemeinde Sasbach findet 
der Unterricht der 8. und 9. Klasse ab diesem Schuljahr nur in 
Oberachern statt. Die Verwaltung ist derzeit dabei, den öffentli-
chen Personennahverkehr für den Schülerverkehr zu verbes-
sern. Auch wurde ab diesem Schuljahr eine zweite Hortgruppe 
eingerichtet. Frau Gauglitz-Wehle, Schulleiterin der Antonius-
schule, sieht die Zukunft der Antoniusschule positiv.

• Verkehrssicherung an der Lourdesgrotte
Eine Buche oberhalb der Lourdesgrotte wies offensichtliche 
Trockenschäden auf. Aus Sicherheitsgründen fanden deshalb 
in der vergangenen Woche die notwendigen Holzerntearbeiten 
statt.
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•  Beseitigung von 2 Trompetenbäumen im Schulhof der Anto-
niusschule

Im Rahmen der regelmäßig durchzuführenden Baumkontrollen 
im Bereich öffentlicher Flächen wurde festgestellt, dass die 
beiden äußeren Trompetenbäume im Hof der Antoniusschule 
durch Pilzbefall, Holzzersetzung und Stammschädigungen in 
ihrer Standsicherheit so stark geschädigt wurden, dass eine 
Entfernung vor Schuljahresbeginn unverzichtbar war. Da eine 
unmittelbare Nachpflanzung aufgrund der räumlichen Verhält-
nisse und der mangelhaften Eignung des bestehenden Unter-
grunds nicht möglich ist, wird die Erarbeitung eines Gestal-
tungskonzeptes notwendig, wo und in welchem Umfang welche 
Art von Neuplanzungen in diesem Bereich vorgenommen 
werden können. 

• Zustand Fußweg „Steigel“
Ein Bürger berichtete, dass der Verbindungsweg zwischen 
Adlerstraße und Oberkirchstraße in einem sehr ungepflegten 
Zustand sich befindet. Bürgermeister Stiefel erklärte, dass 
gemäß der Satzung der Stadt Achern über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege die Anlieger an diesem öffentlichen Weg 
verpflichtet sind, die Ränder zu reinigen und diese entspre-
chend angeschrieben werden. 

Antonisschule Oberachern 
Musikalische Begrüßung der Erstklässler der Antoniusschule 
Oberachern
Am vergangenen Samstag, den 14. September  sind bei herrli-
chem Sonnenschein 36 neue Erstklässler mit einer großen 
Feier in der Turn- und Festhalle Oberachern eingeschult worden. 
Um 09:00 Uhr waren alle Eltern, Großeltern und Freunde mit 
eingeladen zu einem Gottesdienst, der wie immer liebevoll 
gestaltet wurde von Frau Konen. Zu ihrer und unserer Freude 
wurde sie spontan unterstützt von evangelischer Seite von Frau 
Bessler-Koch.

Klasse 1 a
Um 10:00 Uhr begrüßte Frau Gauglitz-Wehle als Schulleiterin 
die neuen Schülerinnen und Schüler und stellte dabei auch die 
neue Konrektorin der Antoniusschule Frau Jacqueline Saghir 
vor, die mit persönlichen Worten ebenso herzlich alle begrüßte.
Höhepunkt der Einschulung war das Musical „Die verschwun-

denen Zahlen“, das von den Klassen 2 engagiert vorgetragen 
und von den Klassenlehrerinnen Frau Kammerer und Frau 
Schäfer einstudiert wurde. 
Während die aufgeregten und prächtig gekleideten Schulan-
fänger ihre großen Schultüten in ihr Klassenzimmer trugen, um 
dort ihre erste Schulstunde zu erleben, durften es sich alle 
Anwesenden bei Kaffee und Kuchen gut gehen lassen. Die 
Eltern der Klasse 4 hatten wie immer eine köstliche Kuch-
entheke bereitete.
Der Förderverein der Schule hatte einen Verkaufsstand aufge-
baut, um die beliebten bunten Schulshirts zu verkaufen und 
damit das Schulmotto „Wir sind bunt“ zu präsentieren. 
Die Schulgemeinschaft der Antoniusschule wünscht nochmals 
allen Erstklässlern eine bunte Schulzeit, die unseren „Kleinen“ 
aber auch deren Eltern immer in guter Erinnerung bleibt.

Klasse 1 b

Maßnahme in der Acher an der 
Oberkirchstraße geht weiter

Nach intensiven Abstimmungsgesprächen zwischen den Versor-
gungsträgern und den beteiligten Behörden und Firmen werden 
derzeit die Arbeiten in der Acher mit den Leitungsbauarbeiten 
fortgesetzt. Als erste vorbereitende Maßnahme wurden im 
Bereich der Leitungstrassen der Gas- und Stromleitungen an 
den beiden Ufer die über die Jahre darüber gewachsenen 
Bäume bereits entfernt. Der eigentliche Leitungsbau im und 
am Gewässer erfolgte in dieser Woche. Die Leitungen werden 
künftig in zwei Schutzrohren aus Stahl unter der Acher verlegt, 
welche über einen Meter unterhalb der künftigen Achersohle 
befinden. Die Arbeiten werden in sogenannter Bauweise in 
„fliesender Welle“ durchgeführt. Das geht dahingehend 
vonstatten, dass der Baubereich im Gewässer zur Verhinderung 
des Fischzutritts zwar mit Big-Packs abgesperrt wird, aber da 
diese Sperre nicht wasserdicht ist ständig mit Wasser durch-
strömt werden kann. Der Tiefbau erfolgt folglich „unter 
Wasser“. Im Anschluss an den Leitungsbau sollen dann die 
Arbeiten zum Abschluss der Wasserbaumaßnahme zur Herstel-
lung der ökologischen Durchgängig fortgesetzt werden. Sämt-
liche Projektbeteiligte hoffen auf eine stabile und trockene 
Wetterlage, damit die Arbeiten ohne witterungsbedingte Unter-
brechung zügig durchgeführt werden können.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Vereinsmitteilungen und Veranstaltungen

Turnverein Oberachern 1912 e.V.

Gesundheitstag 2019 – Bruddler-Frühstück mit Otmar Schnurr
Am 27. Oktober findet der 4. Oberacherner Gesundheitstag 
des Turnverein Oberachern statt. Von 9:00 bis 10:30 Uhr wird 
zum „Bruddler-Frühstück“ eingeladen. Otmar Schnurr erzählt 
seine Anekdoten und Sie genießen gleichzeitig ein reichhal-
tiges Frühstück.
Für 12,50 € können Sie es sich bei Brötchen, Käse, Wurst, 
Obstsalat und weiteren Leckereien gut gehen lassen und dem 
Bruddler lauschen.
Karten für das „Bruddler-Frühstück“ gibt es jeden Dienstag ab 
dem 24.09.2019 von 18:00 bis 20:00 Uhr im Vereinsheim des 
TV Oberachern.

Landfrauen Oberachern

Herbstmesse in Offenburg
Am 29. September bietet der LandFrauenbezirk Achern wieder 
Kaffee und Kuchen auf der Oberrheinmesse in Offenburg an. 
Auch die LandFrauen Oberachern backen dafür.
Wer einen Kuchen oder eine Torte backen möchte oder kann, 
bitte, bei Michaela Bross, Telefon 0 78 41 60 12 75 oder 
E-mail: m.bross.mb@t-online.de melden.

Fahrt zum Deutschen LandFrauentag nach Essen
Informationen zur Fahrt zum deutschen LandFrauentag in 
Essen 2020 stehen unter Achern LandFrauenbezirk Achern.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Bühl-Achern

DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 
Blutspenden an die Kliniken weitergegeben.  Diese Zahl 
verdeutlicht die Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke 
Patienten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein relativ 
geringer Aufwand, für Patienten kann es aber ihr Leben 
bedeuten. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blut-
spende am:

Dienstag, dem 08.10.2019      
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Benz-Meisel-Str. 13
77855 ACHERN / OBERACHERN

Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Vor der Spende wird Blutdruck, Puls, Körpertempe-
ratur sowie der Hb-Wert gemessen und medizinisch beurteilt. 
Zusammen mit dem ärztlichen Gespräch können Blutspender 
hier wichtige Informationen über Ihre eigene Gesundheit 
erhalten. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 

Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann! Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen. Alternative Blutspendeter-
mine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Sportverein Oberachern

Fanbusse nach Pforzheim und Bahlingen
Der SV Oberachern bietet seinen Fans erneut die Möglichkeit 
mit einem Fanbus die nächsten beiden Auswärtsspiele zu besu-
chen. Zum Oberliga-Spiel in Pforzheim und zum TOP-Spiel im 
Verbandspokal beim Regionalligisten Bahlinger SC wird der 
Verein Busse zur Verfügung stellen. Gefahren wird ab einer 
Mindestanzahl von 25 Mitfahrern. Der Fahrtpreis ist ab sofort 
für alle kommenden Spiele gleich. Ab 25 Personen zahlt man 
20 Euro, ab 40 Personen reduziert sich der Fahrpreis auf 15 
Euro. 
Verbindliche Anmeldungen werden per E-Mail office@svobera-
chern.de oder telefonisch 07841 – 21357 entgegengenommen. 
Wer sich am Samstag beim Heimspiel gegen Sandhausen II für 
beide Fahrten anmeldet erhält zudem eine Ermäßigung von 5 
Euro.

Die Spiele des SV Oberachern am Wochenende
Fußball Oberliga Baden-Württemberg
SV Oberachern – SV Sandhausen II
Samstag, 21.September 2019 – 15:30 Uhr
Sportplatz am Waldsee, Oberachern

Landesliga Südbaden
SV Sinzheim – SV Oberachern II
Samstag, 21.September 2019 – 17:30 Uhr
Sportplatz Sinzheim

SV Oberachern – SV Sandhausen II
Samstag, 21.September 2019 – 15:30 Uhr

Nach dem schwachen Auftritt des SV Oberachern am vergan-
genen Wochenende bei der 3:5-Niederlage beim FSV 08 
Bissingen, möchte man am Oberacherner Waldsee am Samstag 
um 15:30 Uhr gegen den SV Sandhausen II wieder in die 
Erfolgsspur zurückkehren.
Die zweite Mannschaft des Zweitligisten aus Sandhausen 
rangiert aktuell noch ohne Sieg auf dem letzten Tabellenplatz 
der Oberliga Baden-Württemberg. Trotzdem warnt SVO-Coach 
vor den Gästen vom Hardtwald: „Sandhausen ist wie viele U23 
Mannschaften natürlich mit extrem vielen jungen und talen-
tierten Spielern ausgestattet. Lässt man die Sandhäuser ins 
Spiel kommen kann es ein extrem unangenehmes Spiel für uns 
werden. Auch wenn die Sandhäuser aktuell am Tabellenende 
sind, werden wir sie auf keinen Fall unterschätzen. Wir haben 
uns sehr gut und total fokussiert auf diesen Gegner vorbe-
reitet“.
Verzichten muss Lerandy dabei weiterhin auf Rais Awell und 
Luca Fritz.  Zudem hat sich Cheick Cisse hat sich im letzten 
Spiel in Bissingen ebenfalls verletzt, sodass es für ihn wohl 
kein Wiedersehen mit seinen ehemaligen Mitspielern geben 
wird.
Anpfiff zur Partie ist am Samstag um 15:30 Uhr auf dem Sport-
platz am Waldsee in Oberachern.



50

Aktuell aus Oberachern Freitag, 20. September 2019

Kameradschaftsbund
Oberachern

Kegeln
Die Kegler des Kameradschaftsbundes, treffen sich am 
Sonntag, den 22.09.2019 um 10:00 Uhr in Mösbach im 
Grünen Baum zum Kegeln. Interessenten und Gastkegler sind 
Herzlich willkommen.

Sportschützenverein
Oberachern

Bogenschießen Hallentraining
Am Montag, den 30.09.2019 verlagern die Bogenschützen den 
Trainingsbetrieb von Draußen in die Hornisgrindehalle. Aufgrund 
der Umzugsaktivitäten findet diesem Tag kein reguläres Trai-
ning statt.

Heimat u. Verschönerungsverein
Oberachern

Steinbiotop am Rebbergweg
Letzten Mittwoch war die ganze Mannschaft des Heimat- und 
Verschönerungsverein damit beschäftigt am Rebbergweg das 
Steinbiotop von Dornen und Unkraut zu befreien. Ebenso wurde 
die Bankanlage gereinigt. Am angrenzenden Berghang wurde 
das Gras zurück geschnitten. Im Ganzen gab es mehrere 
Anhänger von Schnittgut das mit dem Traktor und Anhänger 
entsorgt werden musste. Die Trockenmauer kann nun wieder 
ihre Aufgabe erfüllen und Schutz für viele Schnecken und Repti-
lien bieten.

Manfred Bruhn und Bernhard Benz bei der Pflege am Rebbergweg 

Pflege der Wegesränder
Obwohl es nicht direkt die Aufgabe des Heimat- und Verschöne-
rungsverein ist wurden beim letzten Arbeitseinsatz an den 
Wegesrändern des Rebbergweges überhängende Dornen 
zurück geschnitten. An manchen Stellen war nur noch ein Teil 
der Straße erkennbar. Nach dem Arbeitseinsatz sind die Wege 
auch für Spaziergänger wieder voll passierbar. 

Förderverein Antoniusschule Oberachern 

Info- und Verkaufsstand des Fördervereins der Antoniusschule 
Oberachern e.V. 
zur Einschulung der neuen Erstklässler
Bei der Einschulungsfeier der neuen Erstklässler am Samstag, 
14. September war der Förderverein der Antoniusschule Obera-
chern e.V. mit einem Info- und Verkaufsstand vertreten. Hier 
konnte die bunte Schulbekleidung der Antoniusschule mit dem 
Logo und dem Schriftzug der Schule erworben werden. 
Die Schul-T-Shirts und -Hoodies stehen unter dem Motto „Wir 
sind bunt“ als kindgerechtes Zeichen für Vielfalt in unserer 
Gesellschaft. In den kommenden Wochen gibt es für alle 
Schüler der Antoniusschule Oberachern erneut die Gelegenheit 
die Schulbekleidung zu bestellen. Wir freuen uns über rege 
Bestellungen und somit über die Bereitschaft das Motto unter 
den Schülern und Schülerinnen zu verbreiten und auch in der 
Außenwirkung zu präsentieren. Ihr Vorstandsteam. 
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Der Frauenflohmarkt des HeartChors findet am 28.09.2019 in 
der Festhalle Oberachern Benz-Meisel-Str. 7-11 ab 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr statt.
Tischreservierungen sind nicht mehr möglich !!
Das reichhaltige Kuchenbuffet des HeartChors, sowie kleine 
Snacks, Kaffee und Sekt laden die Käufer (auch Nicht-
Einkäufer) und Verkäuferinnen zum gemütlichen Samstag-
Nachmittags-Hock ein. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeischauen.
 

Pfarrgemeinde St. Stefan 
Caritas-Sammlung 2019 „Hier und jetzt helfen“
Die Caritas-Sammlung findet vom 21. bis 29. September statt. 
Daran beteiligt sich auch unsere Pfarrgemeinde St. Stefan 
Oberachern. In dieser Caritas-Sammelwoche bitten wir Sie in 
einem Brief mit Überweisungsträger um Ihre großzügige Unter-
stützung, wofür wir Ihnen danken. Ein Drittel der Sammlungs-
gelder bleibt in unserer Gemeinde für caritative Aufgaben.

Ihr Werbepartner
für die Region

40 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige von der
hohen Akzeptanz und Glaubwürdigkeit
unserer Amtlichen Nachrichtenblätter und
werben Sie in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage89.300Exemplare!
Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg

Oberes Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier

∂Elgersweier

∂Diersburg

∂Niederschopfheim
∂Hofweier

∂Zunsweier

∂Berghaupten

∂Rust

∂Weier
∂Bohlsbach

∂Bühl
∂Offenburg

∂Griesheim

Achertal
- Achern Auflage: 13.300 (Achern Stadt,

Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.100 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.600 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.200

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.300 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.500 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600

(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.100

- Durbach Auflage: 1.250 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 650

- Oberkirch Auflage: 4.200
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.300 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 4.000 (Heiligenzell,

Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 3.000 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.700 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.400 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.800

- Seelbach Auflage: 1.800
(Schönberg, Wittenbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 900

- Gengenbach Auflage: 3.100
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 430

- Bohlsbach Auflage: 520

- Elgersweier Auflage: 950

- Fessenbach Auflage: 490

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 520

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.150

- Waltersweier Auflage: 520

- Weier Auflage: 420

- Windschläg Auflage: 800

- Zell-Weierbach Auflage: 1.250

- Zunsweier Auflage: 1.050

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.500 (Fischerbach,

Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.300 (Gutach, Hornberg)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

- Wolfach Auflage: 2.900 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)


